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Dienstag den 21. August 1866.

(2«l —,) Nr. 2746.

Coucms-Allsschreibullg.
Bei der k. k. gebuttshilflichen Lehranstalt in

Laibach ist die Assistenten- llnd die damit verbun-
dene Secundararzten-Stelle im hierortigen Gedar-
hause, mit welcher cin Adjutum jährl. D r c i -
hu n d e r t f ü n f z e h n G u l d e n ö. W. aus dem
train. Studienfonde und cin Beitrag von E i n -
h u n d e r t f ü n f G u l d c n ö. W , freie Wohnung,
Beheizung und Beleuchtung aus dem kram. Gebär-
hausfonde verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstesposten, des-
sen Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist und un
Begunstigungsfalle auf weitere zwei Jahr.' ver-
längert weld.'n kann, haben ihre mit dem Diplome
und sonstigen legalen Documentcn belegten Ge-
suchc über ihre ärztlichen und geburtshilflichen
Kenntnisss, dann über ihren ledigen Stand, über
ihre tadellose Moral i tä t , über die vollkommene
Kenntniß der slovenischen Sprache in Wort und
Schrift und ihre allfällige bisherige Dienstlei»
stung bis längstens

l 5 S e p t e m b e r l 8 <» <l
bei der Direction drr k. k, geburtshilflichen Lehr-
anstalt in Laibach zu übeneichcn.

Laibach, am l? August l8t>ii.
Vom krain. A'andesauoschujsr.

(258—l) Nr. 3!>7.

E d i c t .
Bei dem k. k. Landesgerichte zu Klagenfurt

ist eine Amtsdienersstelle mit dem Gehalte von
:l»5 si. im VorrückungSfalle 202 fi. 5,U kr. und dem
Bezüge der Amtöklcidung, eventuell eine Gefangenc
aufsehers^ oderDienersgehilfenstelle mit dem Gehalle
von 2li2 si. 50 kr. oder 22« fl. 80 kr. zu besehen,

Bewerber haben lhre Gesuche
b i s E n d e A u g u st d. I .

beim Präsidium zu überreichen.
Vom Präsidium des k. k Landeögerichles Kla-

gensurt, am l5 . August lÄtttt.

(25)5li—,) Nr. 4282.

Kundmachung.
Das dem Gcfallöarar gehörige, in der S t .

Petersvorstadt zu Laibach gelegene Haus Nr. 20
wird den !

3. S e p t e m b e r » 8 6 6 ,
das am Froschplahe zu Laibach befindliche und
ebenfalls dem Aerar gebölige Haus Nr. 22 aber!

a m 4. S e p t c m b e r l 8 U 6
um l<> Uhr Vormittags im Wege der öffentlichen
Versteigerung im Orte der betreffenden Realität
veräußert werden.

I m Nebligen wkd sich auf die dieöfa'llige
Kundmachung derselben in Nr, l88 dieser Zeitung
berufen

Laibach, am 14. August l8Mi .
K. k. Finanzdirection.

(257—l) Nr. 174.

Iagd-Verpachtuttg.
Vom gefertigten Gemeindevorstande wird hier«

>mit bekannt gemacht, daß
am 3 S epc c m b e r l. I . ,

l 0 Uhr früh, im Amtssitze des löbl. k. l . Bezirks-
amtes in Planina die Jagdbarkeit der Gcmeinde
Zirklnz auf die Dauer von fünf Jahren, d. h.
vom 5,, September I86U bis 5. September l 8 7 l ,
im Licitationswege dem Meistbietenden in Pacht
gegeben wird.

Die Zirkmzcr Jagd gehört ihres Wildrcichr
thumes und der schönen romantischen Gegend
wegen zu den ergiebigsten und angenehmsten Inner»
krains

Der Markt Zirkm'z liegt eine halbe Stunde
östlich von der Elscnbahnstation Rakek, wo man
immer bequeme Wagen zur Fahrt nach Znkniz
bekommen kann, und ist die hiesige Jagd umso-
mehr den Laibacher Iagdsreunden zu empfehlen,
als auch die Fahrordnung der Eisenbahnpostzügc

es gestattet, die Nachtstunden zur Her- und Rück'
fahrt zu verwenden, während man sich tagsüber
mit der Jagd unterhalten kann.

Gemeindevolstand Zirkniz, am l4 . August l8<l<5.

(25»—, ) Nr. 8385.

(5 o n c u r s.
I m Sprengel des k. k. vereinten Oberlandes-

gerichtes in Glaz ist eine Advocatenstelle mit dem
Wohnsitze zu Tschernembl in Krain zu besehen.

Bewerber um diese stelle haben ihre gehörig
belegten Competenzgesuch.', in welchcn sie die voll-
kommene Kenntulsi der slovenischen Sprache nach-
zuweisen haben, in dem durch den Justiz. Mini«
sterial Erlaß vom l i . Ma i «85«, Z. M5«7 (Lau-
deSregierungsblatt für Stciermark Stück V l l l
vom 23. Juni l85tt), vorgeschriebenen Wege

b i n n e n v i e r W o ch e n
vom Tage der drillen Einschaltung dieses Edictes
in den Zeitungöblättern bei diesem k. k Oberlan-
desgerichte einzubringen.

Graz, am l4 . August »8N6.

( 2 U U ^ l )

Kundlnachung.
A m 2 9. Augus t »8<l l l Vormittags wer-

den in der hiesigen k. k. Veipstegs. Magazins-
Kanzlei

cil't)ll 682 Centner Weizen- !
» 3 W » Halbfrucht. > Kleien
» M)U » Korn' ^

und l5tt Centner Koppstaub in kleineren Partien
von 5 bis ltt Centner oder auch das ganze Quan-
tum gegen gleich bare Bezahlung !il',ilun<^ ver>
ausiert werden, was hiemit zur allgemeinen Kennt«
niß gebracht wird.

Müller, Mühlenbesiher, dann Bäcker, welche,
mit dem Magazine in Geschäftsverbindung stehen,
sind von dieser Licitation ausgeschlossen

Ä. k. Militär-Verpflegs-Magazins-Verwal.
lung in Laibach, am l « . August ,8 l l l !


